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Die Niederlage

der Sisenbahner
Das Riniſterium gegen die Streikenden Recht auf Schutz

Das Spiel mit dem Feuer des Generalſtreiks

Wenn nicht alles täuſcht wird der Eiſenbahnerausſtand
in Frankreich bald ſein Ende erreicht haben nachdem eine
Abflauung eingetreten iſt und Einigungsverſuche angebahnt
worden ſind Der Streik hat dem Lande ſelbſt und den
benachbarten Staaten ſchwere Wunden geſchlagen und
aufs neue erhebt ſich die Frage ob es wirklich angängig
ſein kann daß eine Arbeiterſchicht Forderungen vielleicht
noch ſo berechtigte Forderungen zu erzwingen ſuchen darf
um den Preis der Herbeiführung einer allgemeinen natio
nalen Kalamität Und da kann man ſich wirklich der
Empfindung nicht verſchließen die Beſſerung der Lage der
franzöſiſchen Eiſenbahner in allen Ehren ſie mag durchaus
wünſchenswert ſein aber das ganze Land Millionen und
Abermillionen von Menſchen um dieſer Spezialfrage einiger
Zehntauſende willen in Verlegenheit Not und Unglück zu
ſtürzen das iſt doch ein Beweis mangelnden Gemeinſam
keitsſinnes Angeſichts ſolcher furchtbaren Kataſtrophe die
gerade auf den arbeitenden Klaſſen beſonders hart laſten
muß man denke nur an die unvermeidliche Teuerung
aller Lebensmittel muß man ſagen daß es nationale
Pflicht daß es Menſchenpflicht iſt in den Lohnforderungen
ſchlimmſtenfalls einen Pflock zurückzuſtecken wenn wirklich
alle onderen Mittel erſchöpft ſein ſollten was in Wirklich
keit keineswegs der Fall geweſen zu ſein ſcheint And was
ſoll ein Miniſterium machen ſelbſt wenn es noch ſo links
und den Streikautoren urſprünglich ſo nahe ſteht wie das
Miniſterium der Herren Briand Millerand und
Viviani Es muß ja doch die öffentliche Ordnung den
Verkehr dieſen Pulsſchlag des nationalen Lebens aufrecht
erhalten es muß Militär einberufen und Verhaftungen
ſolcher Männer vornehmen die zur Verhinderung des im
ncetionalen Jntereſſe notwendigen Eiſenbahnverkehrs mit
mehr oder minder unerlaubten Mitteln angereizt haben
Eine andere Haltung iſt ja gar nicht möglich denn die
Millionen unter dem Ausſtand leidenden Franzoſen haben
ein Recht auf den Schutz ſeitens ihrer Regierung und dieſe

muß auch die internationalen Verbindungen aufrecht zu er
halten beſtrebt ſein Gerade unter dieſen Um

ſtänden aber berührt es angenehm und ver
ſöhnlich daß Herr Briand das Gros der

Eiſenbahner ſelbſt die die Arbeit eingeſtellt haben
an

Der Björnſonzyklus im Stadttheater

3 Abend

Ueber unsere Kraft I Teil
P Wer Björnſons Leben kennt ſein Wirken und ſeine Werke

Er wird die Entſtehung von Ueber unſere Kraft verſtehen
Die Vielſeitigkeit die Björnſon auszeichnet und die ſich in ſeinem

eben am deutlichſten dokumentiert ein Dichter mit weitem
erzen und ein Denker mit großem Geiſt ein ſich in Details

verlierender Politiker und ein weit ausholender Staats
nann hat ihn ein Werk ſchaffen laſſen das ebenſoſehr das

Produkt tiefſten Denkens wie reinſten Empfindens iſt
V Obwohl Ueber unſere Kraft zu den früheſten Dramen

I Zornſons gehört iſt es das beſte ſeiner Stücke Björnſon ſtand
po ſeines Lebens mitten im Weltengetriebe Er empfing
Eg Nann der einen Rat von ihm haben wollte die großen
a fhſteler Norwegens und die Miniſter waren bei ihm zu
t Er war der ungekrönte König Norwegens Wann
ch Zeit gehabt Einkehr zu halten ſein Jnneres zu be
geren und feſtzuhalten um es in der Dichtung wiederzu
ſt Die kurze Zeit da er Ueber unſere Kraft ſchrieb
der W einzige Epoche ſeines Lebens die ihm ſelbſt gehört in
Den Muße hatte ein Lebensbekenntnis abzulegen
behrſ das iſt Ueber unſere Kroft Die tiefſte Religion die
en e Moral die Anbetung der Natur Nie ſind ſie ſchöner

an worden als in Björnſons Ueber unſere Kraft Jm
des 1 Teiles Schon der 2 Akt dagegen zeigt den

d e Biörnſon den Dramatiker in ſeiner Vergänglichkeit
man rem ſtillen Humor Beinahe tut es einem wehe wenn

2 Att tie Schönheiten des 1 Akres unmittelbar darauf ſchon im
Geri z triſſen ſieht wenn die Paſtores über das Wunder zu
verklein ſitzen und durch ſozierende Wiſſenſchaft die Natur zu
gloubt ern ſich bemühen wenn man ſieht wie Bijörnſon ſelbſt

krete ſeinem dichteriſchen Bekenntnis mit Spott entgegen
und ſele müſſen wie er glaubt doch nicht verſtanden zu werden

t u mit Spott vorangeht gleichſam um zu ſagen Braucht
Witte hen Ich lache ja ſelbſt Jch weiß ſchon daß das

R Fthehn e ſiegt Am Schluß des 2 Aktes dann wieder dieKuh n Aber es kommt nicht mehr zu ſehr aus dem

de an mußte nur dem Bekenntnis ein Amen ien
m Drama einen Schluß geben Und der klingt bei

nicht für die gegenwärtigen Zuſtände verantwortlich
wachen will und die Hand zur Verſtändigung bietet

Nur in Fällen alleräußerſter Notlage und ſozialer Miß
wirtſchaft dürfte ein Streik der Beamten und Arbeiter im
öffentlichen Dienſt die Sympathien des großen Publikums
erringen Ohne dieſe Sympathien aber iſt eine lange
Dauer und die erfolgreiche Durchführung eines ſolchen Aus
ſtandes kaum denkbar So dürfte es auch in Frankreich ge
ſchehen Das dortige Beiſpiel dürfte zeigen ein wie ge
fährliches Spiel mit dem Feuer der hier und da
auch in Deutſchland von ſozialdemokratiſcher Seite propa
gierte Gedanke des Generalſtreiks zu politiſchen Zwecken iſt

Nachſtehend geben wir eine Reihe von Meldungen
wieder die die Entſchloſſenheit der Regierung erkennen
laſſen die revolutionären Begleiterſcheinungen dieſes
Aus ſtandes auf jeden Fall im Keim zu erſticken Man
telegraphiert uns

Paris 15 Okt Für die geſtern nacht im Pariſer
St Paul Zirkus angeſetzt geweſene allgemeine Verſamm
lung der ſtreikenden Eiſenbahner der Maurer und Elek
triker haben das Platzkommando und die Polizeipräfektur
umfaſſende Vorbereitungen getroffen Man verfſichert daß
franzöſiſche und ausländiſche Anarchiſten nur den Schluß
dieſer Verſammlung abwarteten um ſich dann gewiſſer
Aufträge eines revolutionären Geheim
bundes zu entledigen deſſen Sitzungen die Polizei noch zu

erforſchen hat Es ſollen in den letzten Tagen zahlreiche
Revolver und Totſchläger gekauft worden ſein 200 Per
ſonen die ſich als Erdarbeiter ausgaben in Wahrheit aber
zumeiſt aus dem gefährlichſten Teil des Pariſer Mobs be
tanden verſetzten durch ihr herausforderndes Verhalten die

Geſchäftswelt des Bezirkes Montmartre in derartigen
Schrecken daß die Kaufleute ſich Heranlaßt ſahen ihre

Läden zuſchließen Die mit der Herſtellung der Ord
nung betraute berittene Munizipalgarde wurde mit Stein

würfen empfangen Eine Anzahl der Eardiſten wurde
hierbei ſchwer verletzt Es gelang ſchließlich die Ausſchrei
tenden zu ſprengen Aber in den Seitengaſſen ſpielten ſich
neue erbitterte Kämpfe ab Zwanzig Verhaftungen wurden
vorgenoemmen

Paris 15 Okt Zu den Ausſchreitungen im Laufe des
geſtrigen Nachmittags wird noch gemeldet das dreißig
Streikende verwundet wurden davon b6 ſchwer Auch
zwei Polizeibeamte erlitten Verletzungen Der Elektriker

nahe ſo als wollte Björnſon ſagen Humbug Solche Menſchen
gibt es ja gar nicht Und wenn ſie wirklich exiſtieren dann
ändern auch ſie ſich Der 2 Teil von Ueber unſere Kraft
ſchlägt den erſten ins Geſicht Björnſons Leben hat ja ſeine
Theſen bewieſen Wir wiſſen daß er als alter Mann leiſe

re über Jbſen der den Grund zu Ueber unſere Kraft
gelegt

Jch habe Ueber unſere Kraft ſchon oft und an vielen
Bühnen geſehen aber noch nie in einer ſo wertvollen rein
literariſchen künſtleriſchen Darſtellung wie geſtern im Stadt
theater Und das iſt zweifelsohne vor allem das Verdienſt
unſeres Oberregiſſeurs Karl Scholling der die Dichtung
bis auf den Grund ſtudiert hat ihren Kern herausgeſchält hat
und ihr nichts ſchuldig geblieben iſt Jn reinen hellen Tönen
mußte das Lied der Natur erſchallen kein Mißton durfte
ſtören Und doch iſt man immer auf dem Boden der Natür
lichkeit geblieben Trotz dieſer unendlichen Reinheit waren es
Menſchen die ſprachen die dachten und die fühlten und die
einander verſtanden Obwohl ſich nichts auf der Bühne er
eignet erlebte man das Wunder mit denn es hallte in den
Worten der Darſteller nach Jm allgemeinen ſucht der Re
giſſeur einen Ausgleich herbeizuführen zwiſchen dem 1 und
dem 2 Akt Er moderiert die Kraft des erſten und ſucht das
Karikierende des zweiten zu vertuſchen auf daß der Kontraſt
der beiden Akte nicht zu ſehr ſichtbar werde So verliert der
erſte Akt die Dichtung ſelbſt an ihrer Reinheit und der
zweite wird unverſtändlich Jm zweiten glaubt man es mit
Worten mit hohlen Phraſen zu tun zu haben und iſt leicht
dazu geneigt die Echtheit des erſten anzuzweifeln Scholling
aber ließ ſeinem wundervollen 1 Akt einen 2 Akt in ſeiner
ganzen Jämmerlichkeit und Banalität folgen mäkelte nicht an
der Dichtung und gab das was Björnſon wollte mit außer
oördentlichem Geſchick

Natürlich wäre ihm das nicht gelungen hätten ihm nicht
künſtleriſch empfindende Darſteller zur Seite geſtanden Die
Vermittlerin Frau Pfarrer Klarg Sang wurde von Elſe
Schlöſſer mit lichtem Verſtändnis und ſtarker ſchauſpiele
riſcher Kraft verkörpert Jn ihren Worten hallte der Ton des
Dichters aus ihrem Munde ſprach das Wunder und trotzdem
war und blieb ſie in jedem Satze der materiell empfindende
Menſch der erſt bekehrt wurde Freudig überraſcht mußte man
von Albert Friedrich ſein der den die Naur in ihrer
Weichheit und Milde verkörpernden Pfarrer Sang mit zartem
Empfinden und ſeelenvoller Hingabe ſpielte Er war der von

ſtreik hat ein raſches Ende gefunden Die Regierung hat die

Streikenden durch Genieſoldaten erſetzen laſſen Die Folge

war daß viele ſtreikende Arbeiter ſofort in ihre Elektrizi
tätswerkſtälten zurückkehrten und die Arbeit wieder
aufgenommen haben Die Nordbahndirektion verſpricht
für heute die fahrplanmäßige Wiederaufnahme aller Züge

der großen Linien

Paris 15 Okt Jm Telegraphen und Telephonverkehr
ſind keine neuen Störungen zu verzeichnen Ueberall ſind die
abgeſchnittenen Drähte wieder ergänzt worden Das Meeting
in welchem Jaurds ſprach verlief ohne beſonderen Zwiſchenfall
Nachträglich wird berichtet daß bei einer Anſammlung mehrere
Revolverſchüſſe abgefeuert wurden wodurch ein Poliziſt verletzt
wurde Fünf Verhaftungen wurden vorgenommen Um Un
ruhen vorzubeugen ſind während der Nacht eine Polizeibrigade
und eine Schwadron berittener Schutzleute in der Präfektur
zurückbehalten worden Auch in der Stadt machten ſich ſtarke
Truppenbewegungen bemerkbar Sämtliche Brücken ſind heute
morgen militäriſch beſetzt worden Die Angeſtellten der Metro
politainbahn haben ihren Poſten nicht verlaſſen

Daß eine ganz erhebliche Beſſerung der Lage im
Eiſenbahnerarsſtande unverkennbar und der Wiederbeginn
des regelmäßigen Zugverkehrs nur noch eine Frage
von Stunden iſt erhellt aus den nachſtehenden Tele
grammen die anſcheinend halbamtlichen Charakter
tragen

Paris 15 Okt Die Streiklage hat fich nach einem um
2 Uhr morgens ausgegebenen Kommunique folgendermaßen
geſtaltet Auf der Nordbahn ſind geſtern 161 Züge angekommen
und abgegangen gegen 116 am Tage vorher Die internatio
nalen Zugverbindungen ſind nahezu normal Dies befrie
digende Reſultat wurde dadurch erreicht daß 100 Lokomotiv
führer des Depots La Chapella den Dienſt wieder aufgenommen
haben 80 Arbeiter von 300 ſind geſtern im Depot La Cha
pella wo der Streik ſeinen Anfang nahm wieder zur Arbeit
zurückgekehrt Mit Ausnahme im Gebiet von Lens war geſtern
überall ein Rückgang des Ausſtandes zu bemerken Auf der

eſtlichen Staatsbahn konnte geſtern gleichfalls der Verkehr in
befriedigender Weiſe abgewickelt werden wenn auch noch eine
große Anzahl Angeſtellter im Streik verharren Das ſtreikende
Perſonal in den Provinzen verhält ſich außerordentlich ruhig
nur in den Gebieten von Rennes und Votteville kam es zu
einigen Tumulten Die Paris Lyon Mittelmeerbahn die
Orleansbahn und die Oſtbahn haben ihren Dienſt unter nor
malen Bedingungen durchgeführt Aus dem Kommunique der
Oſtbahn iſt hervorzuheben daß die Ausſtandsbewegung als be
endet betrachtet werden kann und daß alle Perſonenzüge mit

Kraft ſtrotzende Mann der die Natur werden fühlt und der
erfüllt von der Größe Gottes mit zitternden Händen Gutes
wirkt Elias und Rahel Dr Paul Tyndall und Jo
hanna Zimmermann waren die jungen Leute in denen
die Größe der Eltern nur mehr leiſe lebt und an denen
die Welt mit ihrer harten Kulturarbeit gerüttelt hat Feine
Nüancen ſah man namentlich in Dr Tyndalls Spiel

Ebenſo gelang es dem Biſchof und den Pfarrern im 2 Akt
den weltlichen leicht humoriſtiſchen Ton zu finden den Björn
ſon haben will Das gilt vom Biſchof des Georg Thies der
ängſtlich bemüht iſt neutral zu bleiben und nirgends Anſtoß
zu erregen von den Pfarrern Blank und Brei von Eich
ſtciödt und Stahlberg denen der Hunger über das
Wunder geht dem Pfarrer Falk von Karl Scholling der
in ſeiner Jugend idealer geweſen und den auch das Alter noch
nicht ganz untergekriegt hat dem Pfarrer Jenſen des Dr
Liebſcher der in ſeiner häßlichen Wiſſenſchaftlichkeit den
ſtrikteſten Kontraſt zu Pfarrer Sang bildet und von dem
empfänglichen Pfarrer Bratt Hellmut Pfunds

Die Zuſchauer waren tief ergriffen von dem Werke und
der Darſtellung

Martin Feuchtwanger
Das geſtrige EliteKonzert des StadttheaterOrcheſters im

Zoologiſchen Garten unter Alfred Elsmanns Leitung war
außerordentlich ſtark beſucht Der aufmerkſame Konzertbeſucher
konnte trotzdem ſeine Freude an der Stille man möchte
ſagen Andacht haben welche während der Vorträge
herrſchte Was die Darbietungen anbetrifft ſo verdienen
namentlich die Streicher ein Sonderlob Die Stimmung
und überhaupt die ganze Abtönung war ausgezeichnet beſonders
vorte lhaft kam dieſelbe in der Ouvertüre Nachklänge an
Oſſian von Riels Gade zur Geltung Auch die Ballettmuſik
aus Gounods Margarethe erfuhr eine vorzügliche Wieder
gabe Der letzte Teil des Konzertes brachte vorwiegend Kom
poſitionen heiteren Genres Wiener Blut Johann Strauß
Meiſterwalzer brachte Operettenſtimmung die durch den treff
lichen Vortrag der Zigeunerbaron Ouvertüre nur noch ge
hoben wurde Daß nicht nur der Konzertvortrag allein den
Reiz gerade bei dieſer Ouvertüre ausmechte iſt eigentlich

verſtändlich wenn ein Dirigent wie Alfred Els
mann den Taktſtock ſchwingt Jn vielen Punkten
verriet die Auffaſſung den Mann der vom Theater tonmt
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wroßer Regelmäßigkeit verkehren Jm Gebiete der Oſtbahn
wo zu Beginn des Streikes die meiſten Unruhen bcefürchtet
wurden iſt alles ruhig geblieben Die Geſellſchaften haben dort
nur 7 Entlaſſungen vorgenommen Jn Marſeille und Lyon
haben geſtern eine Anzahl Streikende der Einberufung keine
Folge geleiſtet Bei der Orleansbahngeſellſchaft ſind von 781
Angeſtellten nur 574 auf ihren Poſten zurückgekehrt Die Ge

ſellſchaft hat 29 Perſonen entlaſſen

veuksches Reich

Der Reichstag und das Tempelhofer Feld

M p Kurz nach ſeinem Zuſammentritt wird dem Reichs
ein Rachtragsetat über die Erwerbung des Tempel

hofer Feldes durch die Gemeinde Tempelhof zugehen

Die Heeresverwaltung wird wie die Mil pol
Korreſpondenz hört dabei die beſonderen Gründe ausein
anderſetzen die zur Ausſchaltung der Stadt Berlin
als Käufer des Rieſenterrains geführt haben Während
der Bebauungsplan von Tempelhof die Schaffung einer Muſter
gartenſtadt vorſah und 48 Proz des Grund und Bodens
für Straßen und freie Plätze disponierte ging
ſicheren Jnformationen an die maßgebenden militäriſchen
Stellen zufolge die Abſicht des Berliner Magiſtrats dahin daß
auf dem alten Exerziergelände ein Zentralbahnhof von unge
heuren Dimenfionen erſtehe wodurch in der Folge große Teile
der jetzigen großen ſüdlichen Lunge der Reichshauptſtadt fraglos
der ausgiebigſten Bebauung und wilder Hotel und Häuſer
ſpekulation ausgeliefert worden wären

Jn Verbindung mit dieſem Projekt ſollte zum Teil im
Austauſchwege von der Preußiſchen Eiſenbahnverwaltung der
Potsdamer und der Anhalter Bahnhof mit
dem dazu gehörigen Streckengelände er
worben beide Terrains zu Verkehrsregulierungen benutzt
werden Der ganze Plan hätte eine ungeheure Umwälzung
der Bodenwerte an der Königgrätzerſtraße einerſeits in der
e e mangſeahengagens auf der anderen Seite mit ſich ge
r

Es unterliegt keinem Zweifel daß das Teltower Projekt
vom Standpunkte des Allgemeinintereſſes as weitaus mehr
ſimpathiſche iſt Das Kriegsminiſterium hat ſich wie die glatte
Bewilligung der Verträge mit Teltow im Reichstag ergeben
dürfte das hohe Verdienſt erworben dem Süden Berlins
wenigſtens ſoweit dies möglich war auch für die Zukunft er
trägliche ſanitäre Lebensvorbedingungen erhalten zu haben

Reichsverſticherungsordnung
Jn der Freitagsſitzung der Reichsverſicherungskommiſ

ſton wurde der Reſt der Beſtimmungen über die Jnvaliden
verſicherung vom Paragraph 1412 ab ohne weſentliche Ab
änderungen angenommen Die Kommiſſion vertagte ſich

hierauf bis Dienstag 5
Die Hamburger Einigungsverhandlungen

Aus Hamburg wird gemeldet
Jn der am Freitag ſtattgefundenen Sitzung der Ver

handlungskommiſſion in der Werftinduſtrie ſind über die
Einſtellung und Wiederaufnahme der Arbeit befrie
digende Ergebniſſe erzielt worden Die Ver
handlungskommiſſion wird heute noch einmal zuſammen
treten um die Entſchlüſſe der Werftbeſttzer entgegen
zunehmen
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Bremen 75 Okt Bei der Norddentſchen Armaturenfabrik
haben geſtern ſämtliche Arbeiter eiwa 700 die Arbeit wieder
aufgenommen Dagegen find zwiſchen den Vertretern der
Werftarbeiter und der Aktiengeſellſchaft Weſer die etwa 3000
Mann beſchäftigen neue Differenzen ausgebrochen

Das franzöſiſche Heer und die dentſche
Militärvorlage

E Der Kriegsminiſter Brun hat im allgemeinen Budget
ausſchuß als er die Wiederherſtellung eines Teiles der im
Kriegsbudget 1911 geſtrichenen Beträge verlangte die Er
klärung abgegeben die Durchſchnitts Jſtſtärke würde
1911 um 15 806 Mann höher ſein als 1919 Auch das in
dieſen erſten n zur Einſtellung gelangte Rekruten
kontingent 1910 n mit 228 861 Mann für den Dienſt mit der
Waffe und über 18 000 Mann für Hilfsdienſte um rund
1900 Mann höber als das vorjährige Für das vielfach
als Argument gegen die RNotwendigkeit einer Ausgeſtaltung
unſerer Wehrkraft angeführte rapide Sinken der fran
zöſiſchen Rekruteneinſtellungen ſpricht dieſe Erſcheinung zunächſt
wohl nicht

Auch die Freiwilligen für mehr als zwet akkive
Dienſtjahre und die Gemeinen und Brigadier Kapitulagten
haben ſich namentlich bei der Kavallerie vermehrt Der Feld
artillerie gibt man mit 30 456 Mann für den Dienſt mit
der Waffe ein Rekrutenkontingent das ihrem neuen ſehr er
weiterten und am 1 Januar 1911 fertig ausgebauten Rahmen
voll Rechnung trägt

Von der bei uns vielfach betonten Kriſis der Jſtſtärken in
Frankreich kann alſo für das Jahr 1911 wohl nicht die Nede
ſein und das iſt für den Kriegsminiſter Brun wegen der Durch
bringung des noch reſtierenden Teiles des Cadresgeſetzes von
großer Vedeutung

Kaiſers Geburtstag kein ollgemeiner Feiertag
im Rechtsſinn

Das Reichsgericht hatte ſich wie die Diſch Jur Ztg
mitteilt kürzlich mit der Frage zu beſchäftigen ob Kaiſers
Geburtstag als ein allgemeiner Feiertag im Rechtsſinne

iſt Das Reichsgericht hat die Frage ver neint
und das Rechtsmittel daher als unzuläſſig verworfen Die
Bedeutung dieſer Entſcheidung geht weit über das Gebiet
der r eſſualen Friften hinaus Auch im bürgerlichen
Rechte gilt der Satz daß Willenserklärungen die an einembeſtimmten Tage oder innerhalb einer Friſt abzugeben oder

Leiſtungen die ſo zu bewirken auch dann noch recht
ſind wenn der beſtimmte Tag oder der letzte Tag der
mit einem Sonntag eder allgemeinen Feiertag zu

fft und am nächſten erktage die Willens
erklärung eben oder die Leiſtung bewirkt wird Auch
nſewelt und inbezug auf die Friſten des Zivil

prozeſſes iſt Kaiſers Geburtstag nicht als allgemeiner
Feiertag zu betrAhten Kündigungen Mahnungen Zah
lungen uſw müſſen ebenſo wie die Einlegung von Rechts
mitteln u dergl im Zivilprozeſſe ſpäteſtens am 27 Januar
erfolgen wenn dieſer Tag der letzte der Friſt oder derjenige
iſt der für die Willenserklärung der Leiſtung beſtimmt iſt

Die Zahl der Referendare
welche bei den Juſtizbehörden beſchäſtigt werden iſt nach einer
im Juſtizminiſterialblatt veröffentlichten Nachweiſung über
die Jahre 1 Auguſt 1898 bis dahin 1910 von 4062 auf 7701
geſtiegen Am 1 Auguſt 1909 betrug die Zahl 7694 Jm Ober
landesgerichtsbezirk des Kammergerichts befanden ſich am
1 Auguſt d J 1338 Referendare während die nächſthöhere
Zahl im Oberlandesgerichtsbezirk Hamm es nur auf 926 ge
bracht hat

Die neuen Fünfundzwanzigpfennigſtücke
wollen ſich im Verkehr nicht einbürgern obwohl die Behörden
ſoweit es in ihrer Macht ſteht nachzuhelfen ſuchen So hat
auch der preußiſche Juſtizminiſter am 10 d M eine allgemeine
Verfügung erlaſſen wonach die Kaſſen der Juſtizverwaltung
bis auf weiteres bei ihren Zablungen in möglichſt großem Um
fange die in ihrem Beſtande vorhandenen Fünfundzwanzig
ſtücke zu verwenden haben

Parfeinachrichtfen
L O Der Reichstagserſatzwahl in Labigu Wehlau wird

von allen beteiligten Kreiſen eine ernſte Bedeutung beigemeſſen
Und dies mit Recht Wird es ſich doch entſcheiden ob der
Liberalismus der in Oletzko Lyck ſiegreich war dauernde Ex
folge in Oſtpreußen der bisherigen konſervatinen Domäne
haben wird oder nicht Die Fortſchrittliche Volks
partoei geht mit großem Eifer und beſten Hoffnungen in den
Wahlkampf hinein Mit ihrem Kandidaten dem Bürgermeiſter
Wagner Tapiau hat ſie einen ſehr guten Griff getan
Dieſer 49 Jahre alt aus einheimiſchen Gutsbeſitzerkreiſen ſtam
mend iſt in zahlreichen Ehrenämtern tätig und erfreut ſich all
gemeiner Beliebtheit und großer Kenntnis von Land und
Leuten Wie überall in der Provinz Oſtpreußen ſeit einer
Reihe von Jahren tritt auch in Labiau Wehlau der Libera
lismus einig undin ſich geſchloſſen an die Wahl
ſtatt Die treue Waffenbröderſchaft die die Fortſchrittliche
Volkspartei in OletzkoLyck Johannisburg mit den Natio
nalliberalen verbunden hat wird ſie auch in Labiau
Wehlau vereinen Der Wahltermin wird übrigens ver
mutlich frühzeitig wahrſcheinlich auf Anfang Dezember
ſeſtgeſetzt werden damit die eventuelle Stichwahl noch vor
dem Weihnachtsfeſt erledigt ſein kann

Der Zentralausſchuß der Fortſchrittlichen Volkspartei wird
zum erſtenmal nach der Bildung der neuen Partei wie

verlautet für die Tage unmittelbar vor dem Wiederzuſammen
tritt des Reichstages zuſammenberufen werden

I C Der frühere ſozialdemokratiſche Abg Herbert Stettin
wird daſelbſt nicht wieder kandidieren Gegen ihn waren
ſeit Jahren ſtarke Unterſtrömungen vorhanden Perſönliche
Differenzen ſtarke Neidgefühle die unter den Genoſſen trotz
der zum Parteigrundſatz proklamierten Brüderlichkeit noch er
heblich ſtärker als anderswo ihre Macht geltend machen ver
banden ſich wie die Oſtſee Ztq erzählt mi radikalen Ten
denzen um das Anſehen des Genoſſen Herbert zu ſchmälern
Das fozialdemokratiſche Parteiorgan das in Herrn Herberts
Druckerei hergeſtellt wird wütete bei den verſchiedenſten Ge
legenheiten mit deutlichem Hinweis auf Herbert gegen die
Sumpfpflanze des Reviſionismus ſintemalen Herr Herbert ge
wiſſer opportuniſtiſcher Neigungen ernſtlich verdächtig und bis
zu einem gewiſſen Grade auch geſtändig war Dazu kamen in
der letzten Zeit noch ſtarke perſönliche Zwiſtigkeiten die zwiſchen
den Genoſſen Herbert und Knappe ausgebrochen waren
und bei denen Herbert ſchließlich den Kürzeren zog Trotzdem
war Herbert im ſozialdemokratiſchen Wahlverein als Reichs
tagskandidat bereits proklamiert worden in der nächſten
Sitzung wurde indeſſen dieſer Beſchluß ſuspendiert und das
Parteiorgan führte ſeinen Feldzug gegen Herbert weiter und
bezichtigte ihn zuletzt ſogar öffentlich daß er das Protokoll über
den Provinzialparteitag an mehreren Punkten gefälſcht
habe Endlich ſcheint er aber doch mürbe geworden zu ſein
denn in einer Sitzung die der ſozialdemokratiſche Wahlverein
abhielt gab nach längerer und lebhafter Debatte Herr Her
bert die Erklärung ab

daß er zwar die gegen ſeine Reichstagskandidatur er
hobenen Gründe nicht als berechtigt anerkenne aber es in
Anbetracht der verhältnismäßig ſtarken Gegnerſchaft gegen
ſeine Kandidatur für richtig erachte daß er im Jntereſſe
da Perteieitnheit auf die Reichstagskandidatur ver
zicht e
Hamburg 15 Okt Die Sozialdemokratie hielt geſtern 25

Maſſenverſammlungen ab in denen die Vorgänge in Moabit ſo
wie das Verhalten der Polizei hierbei eingehend beſprochen wurden
und entſprechende Reſolutionen angenommen wurden Die Polizei
hatte aus dieſem Anlaß umfaſſende Maßnahmen getroffen Sämt
liche Verſammlungen verliefen jedoch ruhig

Parlamenfarisches
g8 Die Reichstagskommiſſion zur Vorberatung der Reichsver

ſicherungsordnung hat ſeit den Ferien fleißig gearbeitet und einige
hundert Paragraphen erledigt Man ſchreibt der Liberalen
Korr über den Stand der Dinge eus parlamentariſchen
Kreiſen

Die Beſtimmungen über die Unfallverſicherung ſind im großen
und ganzen nach der Vorlage angenommen Die wichtigſte Aende
rung bei der Jnvalidenverſicherung betrifft die Einführung von
Kinderrenten d h die Erhöhung der Renten für Jnwaliden die
Kinder unter 15 Jahre haben Die Regierung hat gegen vie
Neuerung Widerſpruch erhoben doch ſteht zu hoffen daß ſie am
letzten Ende nachgeben wird Einen energiſch ausſehenden aber
wohl nicht ernſt gemeinten Verſuch unternahmen die Sozialdemo
kraten die Jnvaliden Alters und Hinterbliebenenrenten weſent
lich zu erhöhen Ein Antrag der auf eine Verdoppelung der
Renten hinguslief würde einen Mehraufwand erfordern der nach
unſerer Schätzung für das Jahr 1911 ſich auf 310 Millionen Mark
belaufen würde Ein anderer Antrag würde etwa die Hälfte er
fordern Auf eine derartige Mehrbelaſtung konnte die Kommiſſion
nicht eingehen Auch die Herahſetzung der Altersgrenze für den
Bezug der Altersrente konnte nicht vorgenommen werden mit Rück
ſicht auf die dadurch notwendig werdende Mehrbelaſtung Ueber
haupt mußten viele Wünſche ſo berechtigt ſie ſchienen wegen der

Koſten zurückgeſtellt werden 4

Anſcheinend nähert ſich die erſte Beradung ihrem Ende Bei
der zweiten Leſung die im Nvember beginnen ſoll werden
aber alle die ſchwierigen Fragen von neuem auftauchen die noch
nicht endgültig entſchieden ſind Wir fürchten daß dann viele
Verbeſſerungen des Entwurfs wieder rückgängig gewacht werden
könnten Ob das ganze Geſetzgebungswerk in dieſer Seſſion zum
Abſchluß gelangen wird erſcheint angeſichts der vorhandenen
Meinungodifferengen noch zweifelhaft Die Fortſchritt
liche Volkspartei wird keine Schwierigkeiten
erheben die nicht aus der Sache ſelbſt fließen Die
üble Nachrede als ginge ſie darauf aus das Geſetz zum Scheitern
zu bringen iſt wohl auch allmählich verſtummt da ſie mit den
offenkundigen Tatſfachen in allzu eklatantem Widerſpruch ſteht

Kleine politiſche Nachrichten
Der Wirtſchaftliche Verband Deutſcher Zahnärzte

beabſichtigt am 17 Oktober 1910 im Langenbeckhaus zu Berlin durch
eine große Proteſtverſammlung die intereſſierte Oeffentlichkeit cuf
vie ſchweren Nachteile der S 135 und 136 der Reichsverſicherungs
ordnung in der Kommiſſionsfaſſung aufmerkſam zu machen Es
handelt ſich um die beſonders durch S 136 verſuchte grundſätzliche
Gleichſtellung von approbierten Zahnärzten einerſeits Zahntech
nibern Heilgehilfen und Badern andererſeits Während die Vor
bedingungen an den zahnärztlichen Beruf im Jmereſſe der Volks
wohlfahrt mit Recht immer höher hinaufgeſchraubt werden ſoll
nun durch die Kommiſſtonsfaſſung des S 136 auch allen wiſſen
ſchaftlich wie praktiſch unerfahrenen Perſonen die ſich aus irgend
welchem Grunde dem vogelfreien Gewerbe des Zahntechnikers ge
widmet habken die wirtſchaftliche und ideelle Gleichſtellung mit den
approbierten Zahnärzten ermöglicht ſein Die Verſchmel
zung der großen Techniker Verbände wird gegen
wärtig an vielen Orten in öffentlichen Verſammlungen von den
beteiligten Organiſationen beſprochen Es handelt ſich um den
Deutſchen Technikerverband der gegenwärtig etwa 28 000 Mit
glieder zählt und den vor 6 Jahren gegründeten Bund der tech
niſch induſtriellen Beamten mit ungefähr 17 000 Mitgliedern Jn
allen Verſammlungen die ſich bisher mit dieſer Frage beſchäftigt
haben wurde der Gedanke einer Fuſion freudig begrüßt Zur
Landtagserſatzwahl im 23 ländlichen Wahlkreiſe Leipzig
Land wird aus Kreiſen der Fortſchrittlichen Volks
partei berichtet daß dieſe beſchloſſen hat für dieſe Wahl die
durch den Tod des Abg Dürr erforderlich geworden iſt einen
eigenen Kandidaten aufzuſtellen Der Landwirtſchaftsminiſter
Frhr v Schorlemer hat ſeinen Beitritt zum Ausſchuß der
Oſtdeutſchen Ausſtellung Poſen 1911 erklärt Auf Grund der
Gegenſeitigkeit findet nach einem Erlaſſe des Miniſters des
Jnnern im deutſch ſchweizeriſchen Auslieferungsverkehr die Aus
lieferung künftig auch ſtatt wegen vorſätzlicher und rechts
widriger Vernichtung oder Unterdrückung einer öffentlichen oder
Privaturkunde ſofern die Handlung in der Abſicht einem anderen
Schaden zuzufügen begangen und nach deutſchem wie nach ſchweize
riſchem Rechte ſtrafbar iſt Die preußiſche Regierung hat erklärt
daß das öffentliche Auftreten däniſcheor Geiſtlicher in Nord
ſchleswig grundſätzlich nicht mehr zugelaſſen werden könne
Das Konſiſtorium hat den Pröbſten Nordſchleswigs die dahin
gehende Verfügung übermittelt Jn Bayern wird eine Um
geſtaltung des Sparkaſſenweſens in der Art geplant
daß die Erträgniſſe der Sparkaſſen mehr als bisher den Einlegern

durch Erhöhung des Zinsfußes oder anderer Vorteile
zugute kommen Am nächſten Sonntag findet im Miniſterium
des Jnnern eine Beratung hierüber ſtatt zu der auch Vertreter
der Gemeinden zugezogen werden Der Magiſtrat der Stadt
Aſchaffenburg beſchloß in Anbetracht der Fleiſchteuerung wieder
den ſtädtiſchen Seefiſchmarkt abzuhalten

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

R Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich in dem Rechtsſtreit
zwiſchen der Polizeibehörde und der freien Jugendorganifation
mit der Frage zu beſchäftigen ob die freie Jugendorganiſation
mit den Vorſchriften des Vereinsgeſetzes in Widerſpruch ſieht
Der Polizeipräſident von Berlin war zur Ueberzeugung gelangt
daß die freie Jugendorgankt ſation ein Verein ſei
welcher eine Einwirkung auf politiſche Angelegenheiten bezwecke
und einen Vorſtand und eine Satzung haben müßte auch ſollten
Satzungen und ein Verzeichnis der Mitglieder des Vorſtandes
der Polizeibehörde eingereicht werden Die Mitglieder der Jugend
onganiſatien ſollten durch die Schürung von Klaſſenhaß beein
flußt und der Sozialdemokratie zugeführt werden Ehe die An
gelegenheit zum Austrag gebracht worden war erging eine neue
Verfügung des Polizeipräſidenten durch welche er den Verein
auflöſte Ein Verein deſſen Zweck den Strafgeſetzen zuwider laufe
könne aufgelöſt werden Perſonen unter 18 Jahren dürfen nicht
Mitglieder politiſcher Vereine und auch nicht an den politiſchen
Verſammlungen ſolcher Vereine teilnehmen Der Oberpräſident
vertrat die Beſchwerde und betonte viele Mitglieder der Jugend
erganiſation ſeien noch nicht 18 Jahre alt und ſollten im Sinne
ver ſozialdemokratiſchen Partei beeinflußt werden Dieſer Zweck
widerſpreche aber den Strafdorſchriften des Vereinsgeſetzes Jn
der Klage wurde behauptet die Jugendorganiſatjon wolle ſich
nicht mit Politik befaſſen

Das Oberverwaltungsgericht erkannte aber nach dem Antrage
des Oberpräſidenten auf Abweiſung der erhobenen
Klage und nahm mithin an daß es ſich um einen politiſchen
Verein handle welchem Perſonen unter 18 Jahren nicht als Mit
glieder angehören dürfen

t

Ausland

Die Revolutionskämpfe in Portugal
Nachdem der Sturm in Portugal verhallt iſt läßt

ſich mehr und mehr ein Ueberblick über die Dinge gewinnen
die ſich in Portugals Hauptſtadt abgeſpielt Da finden ſich
mitunter Tarſtellungen die recht ſeltſam faſt lomiſch be
rühren So ſchreibt man über die Straßenſchlacht

Die Kämpfe verdienen eine nähere Beachtung Man
kann mil gutem Gewiſſen behaupten daß die Regie
rungstruppen nicht ſiegen wollten Wenn man
den Soldaten nicht den unverdienten Vorwurf der Feig
heit machen will bleibt gar keine andere Erklärung übrig
Es iſt für die geſchichtliche Würdigung der Revolution
von Wert feſtzuſtellen daß eine Monarchie die acht Jahr
hunderte lang mit an der Spitze der Ziviliſation man
ſchiert war die Helden wie Vasco de Gama zu den rena lte von einer Handvoll Leute die von Untereſſgiere
und Kadetten geführt wurden irn erſten Anlauf über den
Haufen geworſen

c

wer

zier
Geg

gen

Sol
fall
Füh
lang
glei
über

dat
ſolle
fang
grö

die

G

pu

c



rden
noch

iele

zum

nen

tern

gen

Nit

tech

tigt
Zur

zig
k s
die

nen
iſter

der

der
des

lus
hts
oder

ren
ize
ärt
r d

hin

ant

gern

tum
eter
tadt

der

eue

ife

icht
hen
ent

ne
w eck

Jn

age

e n

it

53

nRenntage
Weinhaus Broskowhki

mütigkeit zur Schau getragen denn der Palaſt wurde nur
mit Schrapnells aus 7,5 Zentimeter Geſchützen beſchoſſen
während ſowohl Adamaſtor als auch Sao Ra
ael 15 Zentimeter Kanonen an Bord hatten
Ueber die Epiſode in der der Sekretär der deut

ſchen Geſandtſchaft in Liſſabon eine Rolle geſpielt
hat erzählt eine mit dem deutſchen Dampfer Rio Negro

in Hamburg eingetroffene deutſche Dame noch folgende
Einzelheiten

Wir wohnten im Avenida Palaſthotel Am Diens
tag früh begann die Schießerei die im Laufe des Vor
mitttags und Mittags immer ſtärker wurde Vor un
ſerem Hotel waren Kanonen und zwei Mitrailleuſen der
Roygaliſten auſgefahren die ihr Feuer gegen die Republi
kaner richteten die am oberen Ende der etwa einen Kilo
meter langen Avenida Aufſtellung genommen hatten Jn
unſer Hotel ebenſo wie in das gegenüberliegende Hotel
ſchlugen mehrere Granaten Schrapnells und Gewehr
kugeln Da der Aufenthalt in den Zimmern immer ge
ährlicher wurde mußten alle Hotelgäſte die Kellerräume

aufſuchen Nur diejenigen wenigen Paſſagiere die dicht
am Strande wohnten konnten den Dampfer Cap
Blanco erreichen mit dem ſie am Dienstag nachmittag
die Fahrt fortſetzten

Der Sekretär der deutſchen Geſandtſchaft Herr von
Schmidthals war Tags zuvor mit dem Dampfer
Cap Verde eingetroffen und wohnte im Hotel neben

uns Herr v Schmidthals beantragte bei dem komman
dierenden Offizier der Royaliſten einen halbſtün
digen Waffenſtillſtand eintreten zu laſſen damit
wenigſtens die Paſſagiere und beſonders die Damen un
gefährdet den Dampfer erreichen könnten Als der Offi
zier ſagte Ja wenn wir auch das Feuer einſtellen der
Gegner wird ſchießen da ritt Herr v Schmidthals mor
gens 7 Uhr mit einer weißen Parlamentärflagge von zwei
Soldaten begleitet zu den Republikanern und ſtellte eben
falls Antrag auf halbſtündigen Waffenſtillſtand Der
Führer war einverſtanden und Herr v Schmidthals ritt
langſam zum Palaſthotel zurück Als ſeine beiden Be
gleiter die voraufgeeilt waren den Royaliſten die Kunde
übermittelten ſagten die bisher noch königstreuen Sol
daten Wenn wir nun doch mit dem Schießen aufhören
ſollen dann wollen wir auch gar nicht erſt wieder an
fangen Und tatſächlich verteilten dieſe Truppen zum
größten Teile ebenfalls ihre Gewehre und Munition unter
die Ziviliſten wie dies andere Teuppen ſchon vorher ge
tan hatten So wurde auch durch dieſen Vorfall den
Republikanern die Sache leicht gemacht

Die letzten Nachrichten aus der Republik geben nur ein
Bild davon wie ſich die Verhältniſſe mehr und mehr regeln
und klären

Man drahtet aus Liſſabon
Dem Vertreter des engliſchen Geſandten iſt das per

Nuch die Schiffe haben eine ſelten angetroffene Gut

u

Oktober

worden Tie nächſten Wahlen werden nach dem
allgemeinen Stimmrecht vorgenommen

Aus Brüſſel wird gemeldet
Viele portugieſiſche Jeſuiten

und finden Unterkunft in den uitenklöſtern der Pro
vinzen Brabant und Limburg Man proteſtiert allgemein
gegen dieſe unwillkommene Vermehrung fremder Mönche

aber von der klerikalen Regierung keine Ab
hilfe

Wie ganz anders Spanien Die ſpaniſche Regierung
hat die Vorſteher der Klöſter erſucht den Aufenthalt der
portugieſiſchen Mönche und Nonnen möglichſt abzukürzen
Canalejas führt unerbittlich ſeinen Kampf

Tſchechiſche Angriffe auf das Deutſchtum
I Der Ausſchuß der öſterreichiſchen Delegation für

auswärtige Angelegenheiten und die Angelegenheiten Bosniens
begann die Beratung des Budgets des Miniſtertums des Auswär
tigen Dr Kramarcz kritiſierte die Annexionspolitik und die
ſchroffe Unnachgiebigkeit gegen Serbien wo Deutſchland ſich an den
Platz Oeſterreichs ſetze Redner ſtellte die Frage ob in Buchlau
über die Form der Durchführung der Annexion irgendwelche Ab
machungen getroffen ſeien und wenn ja ob ſie auch von Oeſterreich
eingehalten wurden Redner erörterte die Tendenz des Neoſlawis
mus und erklärte

Oeſterreich iſt für abſehbare Zukunft an Deutſchland
geradezu gekettet und hat jede Bewegungsfreibeit verloren
Deutſchland dem Oeſterreich jetzt nicht mehr entgehen kbann will
mit ihm die Türkei gewinnen um von Hamburg bis zum
Bospoerus eine unbezähmbare Macht gegen
alleſlawiſchen Völker und gegen die Weſtmächte
aufzuſtellen An der früheren konſervativen den nationalen
Verhältniſſen Oeſterreichs angepaßten und dabei auch von
Deutſchland gebilligten Friedenspolitik konnten die Slawen
aktiv und unterſtützend teilnehmen wogegen ſie jetzt kühl bis ans
Herz beiſeite ſtehen müſſen

Delegierter Dr v Bärnreither erklärte man könne ſich
nur mit dem Grafen Aehrenthal einverſtanden erklären daß er den
Weg der Konferenz nicht betreten habe Die Behauptung des
Delegierten Kramarcz von dem Abhängigkeitsverhältnis Oeſter
reichs zu Deutſchland ſei falſch Aus der Kriegsbereitſchaft habe
Oeſterreich großen moraliſchen Nutzen gezogen Es ſcheine daß ſich

ein gewiſſes Ein verſtändnis zwiſchen Oeſter
reich Deutſchland und der Türkei vorbereite das eine
ſehr große militäriſche Bedeutung haben und vom Belt bis zum
Bosporus eine ſtarke Friedensſtellung bedeuten würde

Rüßungen auf dem Balkan
V Man ſchreibt uns aus Sofia
Der von der Budgetkommiſſion ausgearbeitete Entwurf

nd hier angekommen

ſieht eine Vermehrung der Armee um 72 Kompag
nien vor Dieſe ſoll in der Weiſe erfolgen daß jedes der

ſönliche Eigentum des Königs Manuel ausgehändigt l 36 Jnfanterieregimenter je zwei neue Kompagnien erhält

Besonders empfehlenswert

Prachtvolle holl Austern Kaiser Malossol Auslese Kaviar Helgoländer Humter
Strassburger Gänseleber Pastete französische Wachteln naoh Richelleu ge
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von denen je eine den aus vier Kompagnien beſtehenden
zwei Bataillonen eines jeden Regiments angegliedert wer
den wird Derſelbe Entwurf regelt auch die Auflaſſung der
Flotte als ſolcher und ihre Umbildung in ein
Küſtenverteidigungskorps

Kleine Tagesnachrichten
Die paſſive Reſiſtenz auf einer böhmiſchen Bahn vermieden

Die Buſchtiehrader Eiſenbahn beſchloß Aufbeſſerungen für de
Perfonal im Geſamtbetrage von 600 000 Kronen um die ange
drohte paſſive Reſſiſtenz zu vermeiden Vor ausgeſetzt wird daß die
Regierung in die Erhöhung des Perſonen und Kohlentarifs ein
willigt

Türkiſche Drohung gegen Griechenland

Der Tanin behauptet falls Veniſe los mit der Bildung
des griechiſchen Kabinetts betraut werden follte werde die Pforte
ſofort die dipleomatiſchen Beziehungen zu Griechenland abbrechen
und den türkiſchen Geſandten aus Athen abberufen

Der Gouverneur von Petersburg bankerott

Das Kammergericht hat den Gouverneur von Petersburg und
kaiſerlichen Stallmeiſter Sinowiewa der einen großen Holz
handel betreibt für bankerott erklärt Der Vorfall erregt großes
Aufſehen der Gouverneur der jetzr im Auslande weilt wird nicht
auf ſeinen Poſten zurückkehren

Schwere Erkrankung des ſerbiſchen Kronprinzen

Wie nunmehr endgültig feſtſteht hat ſich der Kron
prinz von Serbien die Erkrankung an Unterleibstyphus durch
Trinken von Brunnenwaſfer zugezogen Bei der zarten Kon
ſtitution des Kronprinzen iſt bei der Krankheit ſtändige Ge
fahr vorhanden

SCGSGGGSKS SSGGCA SSGOGCOCOYOGCGGMXEME
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Gödel Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 16 Seiten

Es gibt im Menschenteben Augenblickoe
in denen man verzweifelt nach Hilfe Umſchau hält und
keinen Rat mehr findet Namentlich dann wenn man
ſchwer erkältet iſt und doch nicht Zeit hat ſich ins Bett zu
legen Aber dann kauft man ſich einfach eine Schachtel
Fays ächte Sodener Wineral Paſtillen gebraucht fie nach
Vorſchrift und wird geſund ohne Arbeitsunterbrechung und
in der bequemſten Weiſe Fays ächte Sodener kauft man
für 85 Pfg in allen einſchlägigen Geſchäften achte jedoch
ſtreng darauf daß man keine Nachahmung erhält

Geschaäftshaus

Neue Kleiderstoffe
in staunenswerter Mannigtfaltigkeit und ausserordentlich billigen Preisen

Homespun

gerauhte starktäd Qualeintarbige Melangen u ver 95

Pf

III
u Cheviot rayé letzte Neuheit G 00
aut marine u schwarz Grund
mit sohmalen weissen Streiten
r Promenaden und Jacken

kleider Meter 00 275 50 u

en I atte
Geflechtgewebe i aparten
modernen Varbentönen
bot seher Klerderstoft

Pf/110 em breit
Meter 25 75 50 25

Satintuehe

slanzreiohes leicht tallendes mit Seiden Effekten
GeWebe in grossen modernen
Parben Sortimenten 90 110om

breit uswahlMeter 50 75 35 90

Ein

sohwommene Streif gr Var
u benauswahl 95/110 ern breit

Mtr 25 00 75 50 15

Damentuhe

glanzreiche beste Fabrikate in 25 griffige fein und stark
modernsten Varbentönen tür geköperte Qualitäten in sol
Kostüme und Strassenkleider

110 135 em breit Meter 90 pt450 75 25 00 50
Popehne Streſfen

ant
hellem u dunklem Grunde

osse Muster und Farben
PtMoter 96 75 180 25 95

Gelegenheitskauf
Forſten reinwollene halbfertige Blusen a ger 270 en 2

hostüm Stoffe

engl Geschmack wie Noppen 325
Streifen verschwommene Karos
und Melangen 110/130 em breit
Meter 50 00 50 00 50 A

Chevlot

Trur Farden 90 110 em
i it Meter 75 50 0985 50 25 00 95

fonle arg
und Streiten mit Setden Effek 150
ten grosses Farben u Muster
Sortiment

Meter 75 00 90 75 L65 M

I Halle a S

in

Seidenstoffen
für Braut u Gesellschaftskleider u Blusen

Merveilleux u s e I
Taffet schwarz weiss und in allen Mode Farben bewährte

Satin Messalin

Voile Ninon n
Taffet b aug rün h Ferne I
Türkisch Liberty hen

ans JFapoun Seide weiss und farbig

Halbfertige Roben

h a

Neuheiten

35Qualitäten Meter 65 50 50 10 85 50 45 1

in allen modernen Farben
Meter 50 50 00 35 M

Meter 50 00 50

ar Blaseon und Garnierungen

M

aus weise Batist in reichhaltiger Auswahl

e To weiss gobwarz und farbig

6
43 50 31 00 2250 15 00 1000 50 M
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ger

Angebote

LKleiderr öcke schwarz und marine Kammgarn
d Tuch alle Grössen auch Backfischgrössen und Fan

r Ak 17 00 11 50 50 75 bis
Kimonos

sohwerem TrLimoin farbig und schwarzem Tuch und hald

A 17 50 bis

Blusen mit Passe Taffet Messzaline schwarz und

farbig aparteste Fassonser r 25 00 16 00 bis
Blusen aus Point du lace Tall und Spachtel auf Seide

mit Motiven entzdokende Neuheiten
A 19 50 12 00 bis

g

8

5

3

Allerletzte

Mode kroeheinngen Hpr7lpl

75

mehr

lang weiss und farbig kleidsame Formen

Wetter Capes
ca 185 em lang

grau und olive

Frauen Mäntel sehw Eskimo gefüttert
mit Falten und glattem Rücken M 24 00

100 125 cm lang anliegend und lose 16 50 bis

Paletots
und lose auf Futtar 80 130 em lang

Golf Jacken u Paletots
M 17 50

ca 80 em lang 13 50 bis

M 14 75
125 em lang 10 50 bis

schwarz und aus Fantasiestoffen anliegend
zit 21 50 19 75 11 50 bis

3

Blusen Hemden glatt und gestreifte Seide 95 Grosse schwarze Glocke 50 Kostiime farbig und neueste gemusterte Stoffe z

farbig und sohwarz Mk 11 50 aus bestem Filz mit 4 Straussfedern sehr kleidsame Machartenzum Durchknöpfen aus Wolle und Halbwolle 50 bis garniert M 17 50 14 50 4 Mk 36 00 27 00 bis

zeichnetUnsere Damen Konfektion
vornehme Fleganzg

J vdurch Vorzügliche Qualität
bekannte Preiswürdigkeit

Grosser Runä Hut G7s Fescher Tocque g
c aus Sammot und Taffet22 u 8e e rer r r eSproohtag für Halle und Umgebung

Gewerbliches Schutzwesen Fatent Muster u Warenzeichen betreffend

Infolge mehrfach an uns ergangener Anregung haben wir fär
Halle und Vmgegend

einen regelmässgigen Sprechtag eingerichtet an welchem auf dem Gebiet äes gewerblichen
Schutz wesens über alle einschlägigen Fragen Auskünfte erteilt und sonstige Beratungen
gegeben werden

Der Sprechtag wird jeden Hittwoeh und Sonnabend nachmittags von
i 7 Uhr im Hotel Goldene Kugel durch

Patoentanwalt Dr Ing F Spielmann
abgehalten
16797 Patentanwaltshureau Otto Sack Leipzig
ing Otto Saok Dr lng F Sptolmann Patentanwälto Arthur Werner Kaufmann

welche die Niedersechlesisehe
Zeitung auflegen werden Kkosten
frei in unserem Gasthof Anzeiger
veröffentlicht Bezugsepreis viertel
jährlich für Ausgabe A M 10
für Ausgabe B M 80

Probenummern bereitwilliget
durch die

Geschäftestelle in Görlitz

anz AUnterricht
Der erſt Wiuterkurſus meines Sanzudtefriots nebſt An

u Umgangsformen beginnt Donneretzg
ktober im v ronprinzämtlicher neuen Tänze z Annahme efälliger An

an bin ich jederzeit in meiner bereitMpplinger fand forsferztr 50
zlehrer der Oberealſchüler zu Delitzſch Durin Kindergarton

Rarr 18

u

Brautleute
bitte um Beſichtigung meines
enorm großen Möbellagers

Preiſe auffallend billig
Sofas von 28 98 Mk
Garnituren von 75 350 Mk
J vpiegel von 120 Mt

Tiſche von 125 MkStühle von 3 30 MkBettſtellen von 12 80 Mk
Matratzen von 125 Mk
Vertikows von 30 78 Mk
Schränke von 22 85 Mk
Schreibtiſch von 16 180 Mk

Komplette Wohnfſtuben
Salons Herrenzimmer

chlafzimmer
moderne Küchen

unerreicht billig bei langjähr
Garantie verkauft

S Rosonberg
Halle a Geiststr 21

Renntierfelle
verleihen bis zum 15 April 1911
à 2,75 Mk pro Stück
Gebr Danglowitz

rigeherpian 2 el 2326

es pPeckolt Ranlke
Bankgeschäft

Halle a S RiebeckplatzAn und Verkauf und Verwaltung von Wertpapieren
Beleihung von Wert papieren und Hypotheken
Diskontierung von guten Wechseln
Kostenfreie Rinlösung von Coupons
Depositen und Scheckverkehr
Aufbewahrung v Bepots unter eigenem Versehlusse der Mieter

Enrnche Geschatrs leute
geben ohne Weiteres zu daß die Schreibmaschine
heute unentbehrlich ist im Geschäftsleben Die

Schnell

Schreihmaschine
wird nun von Kennern ganz pesonders bevorzugt

sie hat viele Vorzüge daher ist gerade das Fabrikat
der Weilwerke G m b H Frankfurt a Rödelheim so beliebt und begehrt

Verlangen Sie Preisliste
Solvente Wiederverkäufer für den hiesigen Bezirk noch gesucht

2

verlegt habe

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur Nachricht dass ich mit dem
heutigen Tage meine Geschättsräume von Ecke Rannischestrasse 12 und Neue

Promennde nach den

neu eingerichteten Geschäfts Lokalitäten
in demselben Hause Eingang nur Rannischestrasso

Indem ich bestens danke für das mir in den alten Räumen gesohenkte
Vertrauen und Wohlwollen bitte ich mir dasselbe aueb in dem neuen Geschäfte entgegen

J bringen zu wollen Ieh werde nach wie vor bemüht sein meine mioh beehronde Kund
schaft etreng reell zu bedienen

Carl KuckenburgMit vorzüglicher Hochachtung
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